
Der Workshop wird unterstützt durch das Ministerium 
für Soziales, Gesundheit und Integration aus Mitteln 

des Landes Baden-Württemberg.

Die Sichtbarkeit von lesbischen, schwulen und bisexuellen (LSB)  
Menschen nimmt in allen gesellschaftlichen Bereichen stetig zu.  
Aber auch geschlechtlich vielfältige Menschen treten immer häufiger in Erscheinung. Doch wer sind 
trans- und intergeschlechtliche Menschen überhaupt? Was unterscheidet sie von der Mehrheitsgesell-
schaft und welchen Anforderungen muss eine moderne Pflege gerecht werden, um die Bedürfnisse 
dieser Personen zu befriedigen?
Diese Fragen klären wir in einem Vortrag mit anschließender Diskussion gemeinsam mit Max Appen-
roth. Neben diesen Fragen wird Max Aufschluss über die Erlebniswelt von geschlechtlich vielfältigen 
Menschen geben, Barrieren zum Versorgungssystem und Diskriminierungserfahrungen dieser Com-
munity thematisieren. Gemeinsam werden wir diskutieren, warum trans und inter Menschen statistisch 
belegt deutlich seltener ambulante oder stationäre Pflege in Anspruch nehmen und welche Auswirkun-
gen das auf das Wohlergehen dieser Gruppe hat. Wir sprechen darüber, wie Barrieren zur pflegerischen 
Versorgung abgebaut werden können und eine für beide Seiten – sowohl für die Pflegenden, als auch für 
die Gepflegten – als gelungen und angenehm empfundene Pflegesituation geschaffen werden kann.

Max Appenroth ist Kölner trans Aktivist, Diversity Berater und im letzten Jahr der Promotion am Insti-
tut für Public Health an der Charité Universitätsmedizin Berlin. Max arbeitet außerdem als Research & 
Community Sexual Health Officer für die internationale trans-geleitete Organisation GATE - Global Action 
for Trans Equality und hat mehrere Jahre zum Thema LSBTIQ+ sensible Pflege geforscht und gearbeitet. 
Mit dem eigenen Unternehmen ‚diversity sparq‘ bietet Max Workshops und Schulungen für Unterneh-
men, Institutionen und medizinische/pflegerische Versorgungseinrichtungen an, die mehr über sexuelle 
und geschlechtliche Vielfalt erfahren und lernen möchten. 
Mehr Informationen unter www.max-appenroth.com.

Die Teilnahme ist kostenfrei.
Der Workshop findet in Kooperation mit dem AWO Kreisverband Mannheim e.V. statt. 

Adresse: 
Geschäftsstelle und AWO Saal 
Murgstraße 3, 68167 Mannheim.
Der Zugang zum Saal erfolgt über den Parkplatz hinter dem Haus. Der Saal ist barrierefrei zugänglich.

Eine Anmeldung ist erforderlich bei Alexander Manz: 
Telefon: 0621 33819 72 
e-Mail: a.manz@awo-mannheim.de

Workshop für Fachkräfte 

„Geschlechtliche Vielfalt in Alter und Pflege“

Montag, 07.03.2022, 10 bis 14:30 Uhr
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